
• Aufgaben 
• Gemeinnützig und fair! 
•  Finanzierung

Das Studierendenwerk Ulm sorgt für die wichtige soziale Infra-
struktur an den Hochschulen. Dies wird durch den Studieren-
denwerksbeitrag grundfinanziert, der von allen Studierenden 
solidarisch geleistet wird. Als gemeinnützige Einrichtung ist 
das Studierendenwerk nicht auf Gewinnerzielung angelegt und 
kann die Leistungen zu einem optimalen und fairen Preis- 
Leistungs-Verhältnis anbieten. Erwirtschaftete Überschüsse 
werden für die Rückzahlung von vorhandenen Verbindlich- 
keiten, zur Bildung von Eigenkapital als Rücklage für Ersatz-
beschaffungen und Neuinvestitionen verwendet. 
Wir finanzieren uns durch Umsatzerlöse und betriebliche 
Erträge (ca.64 %), Zuschüsse des Landes Baden-Württemberg 
(ca.20 %), Beiträge der Studierenden (ca.13 %) und sonstige 
Zuschüsse und Erlöse (ca.3 %).

• Versicherung
• Semesterticket
• Load on Demand 

Versicherung
Die gesetzliche Unfallversicherung besteht bei allen Tätig-
keiten in den Hochschuleinrichtungen und auf dem Weg 
dorthin und wieder zurück.  
Zusätzlich sind Studierende über ihren Studierendenwerks-
beitrag versichert:  
Die Freizeit-Unfallversicherung bietet Schutz für imma- 
trikulierte Studierende während der Freizeit, bei Praktika 
und prüfungsvorbereitenden Tätigkeiten außerhalb der 
Hochschule. Versichert sind: 
- Invalidität, Tod und Bergungskosten
- �Unfälle bei der Betätigung bei einem Beruf oder Gewerbe  

(auch als Werkstudent*in), für die nach dem SGBVII die 
zuständige Berufsgenossenschaft einzutreten hat, wenn 
diese Tätigkeit zum Studium gehört;

- �Studierende, die 1–2 Auslandssemester absolvieren;
- �immatrikulierte Studierende während Auslandssemestern 

bzw. Auslandspraktika im Rahmen des ERASMUS- 
Programms für max. 24 Monate;  
Ausgenommen sind Praktika, die nicht im direkten  
Zusammenhang mit dem Studium stehen.

Schadensfallmeldung: 
Bitte melden Sie alle Schadensfälle umgehend an das  
Sekretariat der Abteilung Recht, Wohnen, Soziales:  
Tel. 0731 79031-9003 (vormittags) oder
versicherung@studierendenwerk-ulm.de
https://studierendenwerk-ulm.de/versicherung 

Semesterticket 
Im Auftrag der Studierenden handeln wir mit den Verkehrs-
verbünden die Semestertickets aus. 
Verkauf: z.B. Stadtwerke Biberach und 
DB-Fahrkartenschalter im DING
https://studierendenwerk-ulm.de/semesterticket 

Load on Demand-Anlaufstelle
(Chipkarte automatisch aufwerten) 
Mensa in der Karlstraße 
https://studierendenwerk-ulm.de/load_on_demand

Anstalt des öffentlichen Rechts
James-Franck-Ring 8 . 89081 Ulm
Tel. 0731 79031-10 
info@studierendenwerk-ulm.de

Studierendenwerk 
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 An der HBC.Biberach
 mit Service rund ums Studium

FÜR SIE DA!

Alle Infos, Termine und Ansprechpersonen finden Sie  
auf unserer Website www.studierendenwerk-ulm.de

STUDIERENDENWERK 

SERVICE



• Mensaria
• Cafeteria Campus Aspach
• Verkaufsautomaten
• Kaffeestationen 
• Catering

Mensaria mit ganztägigem Cafeterienbetrieb
In der Mensaria bieten wir Ihnen eine vielseitige Verpflegung 
an. Außerhalb der Mittagessenszeiten können Sie in unseren 
Räumen entspannt sitzen, lernen und unser Cafeterienangebot 
nutzen. Bei uns können Sie mit gutem Gewissen genießen: 
unser Kaffee stammt aus fairem Handel und die Beilagen 
Nudeln, Reis und Kartoffeln sind größtenteils aus biologischem 
Anbau. Auch können Sie in unseren Einrichtungen Getränke und 
Essen in Mehrweg-Pfand-Bechern und -Gefäßen mitnehmen.  
Sie bezahlen bequem mit Ihrer Bank-Karte oder Ihrer Chip-
karte. Mit dem Load on Demand-Verfahren sind Sie immer 
liquide. Außerhalb der Öffnungszeiten sichern unsere Ver-
kaufsautomaten die Versorgung mit Getränken und Snacks. 
Bei Veranstaltungen bewirten wir mit unserem Catering Ihre 
Gäste.

Mensaria in der Hochschule 
Cafeteria Campus Aspach  
Die Öffnungszeiten und die Essensausgabezeit entnehmen Sie 
bitte den Aushängen.	

Ansprechpersonen 
Doris Weggenmann 
Tel. 07351 582 - 56 -1  
Timo Heine 
Tel. 07351 582 -56 -4   

https://studierendenwerk-ulm.de/essen

•  Psychosoziale Beratung
•  Rechtsberatung
•  Kinder

 
Psychosoziale Beratungsstelle
Wir bieten allen Studierenden Unterstützung und Beratung 
bei persönlichen oder studienbedingten Problemen an. Im 
Rahmen von Einzelberatungen (auf Deutsch oder Englisch) 
und Kursangeboten erhalten Studierende kompetenten Rat 
und Hilfestellungen zur Lösung von psychosozialen Proble-
men. Weitere Informationen, das Kursprogramm und die 
Online-Terminreservierung finden Sie unter 
https://studierendenwerk-ulm.de/pbs 
pbs@studierendenwerk-ulm.de
Tel. 0731 79031-5100 (Di und Do 8.00 bis 11.30 Uhr) 

Rechtsberatung
Im Rahmen unseres Zuständigkeits- 
bereichs bieten wir eine gebührenfreie  
rechtliche Beratung an.  
recht@studierendenwerk-ulm.de
https://studierendenwerk-ulm.de/recht

Kinder
bis 10 Jahre haben in Begleitung eines  
Elternteils in der Mensaria Anspruch auf  
kostenloses warmes Mittagessen.  
Die Mensa-Kids-Ausweise erhalten Sie  
dort an der Kasse.
https://studierendenwerk-ulm.de/kinder

• Studierendenwohnhäuser  
•  Privatzimmervermittlung

Das Studierendenwohnhaus Kapuzinerstraße liegt 5 Minuten 
von der Hochschule entfernt und bietet 64 Wohnplätze, davon 
ein barrierearmes Apartment.
Bereich Wohnen	  
https://studierendenwerk-ulm.de/wohnen (Online-Bewerbung)
wohnen@studierendenwerk-ulm.de

Privatzimmer 
Auf unserer Website vermitteln wir kostenlos Privatzimmer: 
https://studierendenwerk-ulm.de/privatzimmer

• BAföG
• Darlehensberatung
• Termine vor Ort 
•  Sozialfonds für bedürftige Studierende

Wir beraten Sie über verschiedene Möglichkeiten der finan- 
ziellen Absicherung wie BAföG und Bildungskredit. Regelmäßig  
findet eine Beratung vor Ort in der Hochschule statt, die Termine 
finden Sie auf unserer Website. 
Den BAföG-Servicepoint in Ulm erreichen Sie unter 
Tel. 0731 79031-4100, -4101 
bafoeg@studierendenwerk-ulm.de
https://studierendenwerk-ulm.de/bafoeg

Sozialfonds: https://studierendenwerk-ulm.de/sparen

Das Studium ist eine Zeit großer Anforderungen. Das Studierenden-

werk erleichtert den Alltag und macht den Kopf frei für das Studium. 

Ca. 220 Beschäftigte sind mit all ihrer Kompetenz für den Service 

rund ums Essen, Wohnen, Geld, Beratung, Betreuung und weiteren 

Leistungen für ca. 27.000 Studierende an sieben Hochschulen in  

Süd-Ost-Württemberg da.

ESSEN UND TRINKEN

BAFÖG UND FINANZEN

WOHNEN    BERATUNG UND BETREUUNG
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Postadresse
Studierendenwerk Ulm  
Abteilung Studienfinanzierung 
Postfach 4079 . 89030 Ulm

Besuchsadresse
Söflinger Straße 70 . 89077 Ulm 
 

Besuchszeiten der Sachbearbeiter
Mo  13.00 –15.00 Uhr
Fr  10.00 –12.00 Uhr
nach Vereinbarung

Telefonische Sprechzeiten der Sachbearbeiter
Mo  9.00 –12.00 Uhr
Di 13.00 –15.00 Uhr
Mi	   9.00 –12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr

Service-Point  
Formulare, Abgabe der Unterlagen, allgemeine Auskünfte:
Tel. 0731 79031-4100
Mo  –Fr	 9.00 –12.00 Uhr

Video-Beratung
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an oder schreiben 
Sie eine Mail an bafoeg@studierendenwerk-ulm.de

Live-Chat
Sie haben Fragen? Nutzen Sie die Möglichkeit  
und chatten Sie mit uns!
Gelbes Symbol rechts unten auf unserer Website

Info- und Beratungstermine vor Ort
Jedes Semester werden an allen Hochschulen Info- und  
Online-Veranstaltungen sowie Sprechstunden angeboten.  

Alle Infos, Termine und Ansprechpersonen  
finden Sie auf unserer Website  
 
www.studierendenwerk-ulm.de

Studierendenwerk 
Ulm fairfair__supportivesupportive__competentcompetent
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Jeder Schulabgänger soll die Möglichkeit haben, eine seinen Neigun-
gen und Fähigkeiten entsprechende Ausbildung an einer Hochschule 
zu machen, auch wenn die finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten 
der Eltern hierzu nicht ausreichen. Dafür gibt es BAföG!
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BAföG-Bedarfssätze WS 2023/2024 außerhalb wohnend bei den Eltern wohnend

Grundbedarf 452 € 452 €

Bedarf Unterkunft +360 € +59 €

Regelbedarf = 812 € = 511 €

Zuschlag Selbstversicherung

Krankenversicherung +94 € + 94 €

Pflegeversicherung + 28 € + 28 €

Höchstförderung = 934 € = 633 €

Das BAföG wird zur Hälfte als Zuschuss und zur anderen Hälfte als zinsloses Darlehen geleistet. 

•	 Kalkulierbarkeit: Das zurückzuzahlende Darlehen beträgt rund 10.000 €.

•	 Sie zahlen keine Zinsen!

•	 Die Rückzahlfrist beginnt erst 5 Jahre nach Ende der Regelstudienzeit (Bachelor und 

Master getrennt).

•	 Die Rückzahlung erfolgt in angemessenen Raten, abhängig von Ihrem Einkommen und 

anderen Faktoren.

BAföG LOHNT SICH EINFACH!

Sie haben Fragen? Chatten Sie mit uns!

Symbol rechts unten auf der Website

Informationen zu Ihren datenschutzrechtlichen Informationsrechten 
nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) finden Sie unter: 
studierendenwerk-ulm.de/datenschutz

Bisher kein 

BAföG 
bekommen?

Probier´s 

jetzt 
nochmal!

Antrag stellen:



KURS
PROGRAMM
UND BERATUNGSANGEBOT 
der Psychosozialen Beratungsstelle für Studierende
der HBC. Hochschule Biberach

ONLINE

WINTER
SEMESTER 
2023/2024

ZEIT- UND 
SELBSTMANAGEMENT 
Ein gutes Selbst- und Zeitmanagement ist unabdingbar für die 
Organisation Ihres Studiums. In diesem Kompaktkurs werden Sie 
verschiedene theoretische Ansätze kennenlernen. Die Kombination 
theoretischer Modelle mit Ihren bisherigen Erfahrungen ermöglicht 
Ihnen neue Verhaltensweisen auszuprobieren und einzuüben. Zu 
Beginn des Seminars werden wir die verschiedenen Bereiche Ihrer 
Lebensbalance, Ihre Werte und Ihre Rollen reflektieren. Individuelle 
„Zeitfresser und -diebe“ werden analysiert. Es wird besprochen, 
welche Anforderungen und Verhaltensweisen Sie (unnötige) Zeit 
kosten. Darauf aufbauend werden Sie verschiedene Zeitmanage-
menttechniken und -prinzipien kennenlernen (z.B. ALPEN-Methode, 
Eisenhower-Prinzip, Pareto-Prinzip, ABC-Methode…). Anschließend 
beschäftigen wir uns mit Strategien zur Zeitgewinnung und Ziel-
setzung. Aufbauend auf dem Rubikon-Modell der Entscheidungs-
findung und dem SMART-Modell werden Sie (neue) Ziele aufstellen. 
Für ein gesundes Zeit- und Selbstmanagement ist es essenziell, 
eigene Anteile und innere Antreiber zu kennen.  
Wir werden den Umgang mit unterschiedlichen Erwartungsträgern 
besprechen und Strategien zum „NEIN-Sagen“ kennenlernen und 
einüben. Zum Abschluss des Seminars wird Ihr Stressmanagement 
thematisiert. Inhaltlich liegt der Fokus auf den Themen „Stress ver-
stehen, erklären und reduzieren“.

Dreitägiger Online-Kompaktkurs, Studium Generale HS Biberach
Sa. 28.10.2023, Sa. 11.11.2023 und Sa. 13.01.2024 
jeweils von 09.00 – 15.00 Uhr (inkl. 60 Min. Pause)
Maximal 12 Teilnehmer*innen

Anja Sievert-Braun, Dipl. Psychologin, Trainerin AT und PMR

ÜBER STUDIUM GENERALE



ÜBER STUDIUM GENERALE

Die Psychosoziale Beratungsstelle des Studierendenwerkes Ulm bietet allen Studierenden 
der Hochschule Biberach kompetenten Rat und Hilfe bei der Lösung von psychosozialen 
Problemen und Fragestellungen an. In unseren Sprechstunden beraten wir Sie individuell 
z.B. bei Lernproblemen, Prüfungsängsten, persönlichen Belastungen sowie Schwierigkeiten 
in Studium und Alltag. Die Beratung ist für Sie kostenlos. Der Inhalt der Gespräche sowie 
sämtliche persönlichen Daten und Angaben unterliegen der Schweigepflicht. Natürlich 
steht Ihnen auch unser Kursangebot in Ulm zur Verfügung. Eine Einzelberatung ist nur 
nach vorheriger Anmeldung möglich! Achten Sie darauf, sich rechtzeitig anzumelden, da 
es aufgrund der hohen Nachfrage zu Wartezeiten kommen kann. 
Weitere Infos: www.studierendenwerk-ulm.de/pbs

WERTSCHÄTZENDE KOMMUNIKATION ALS 
SCHLÜSSELKOMPETENZ
In diesem Seminar geht es um das Konzept der Gewaltfreien Kom-
munikation nach M. Rosenberg. Als innerer Leitfaden kann es bei 
schwierigen Gesprächen helfen, hinderliche Sprach- und Reaktions-
muster zu erkennen und durch neue zu ersetzen, eigene Anliegen so  
zu vermitteln, dass sie von anderen gerne unterstützt werden und 
auch bei unterschiedlichen Sichtweisen in einer wertschätzenden 
Haltung zu bleiben. In dem Zusammenhang spielen auch die Selbst-
reflexion, Wahrnehmung und Wertschätzung der eigenen Person eine 
wichtige Rolle. Neben der Vermittlung der theoretischen Grundlagen 
wird es auch Gelegenheit zum Üben geben, damit das Gelernte im 
Alltag konkret umgesetzt werden kann.

Dreitägiger Intensivkurs in Präsenz
Freitag,		 13.10.2023	 09.00 – 16.30 Uhr (inkl. 90 Min. Pause) 
Samstag,		 14.10.2023	 09.00 – 16.30 Uhr (inkl. 90 Min. Pause) 
Samstag,		 21.10.2023	 09.00 – 15.00 Uhr (inkl. 60 Min. Pause)
Maximal 10 Teilnehmer*innen

Susanne Garbe-Bechny, Dipl.Ing. (FH), Heilpraktikerin, 
Trainerin für gewaltfreies Kommunizieren

ANMELDUNG ZUM KURSPROGRAMM
Die Kurse finden über das Studium Generale der Hochschule 
Biberach statt. Sie können sich daher direkt bei der Hochschule  
Biberach anmelden. Bei Fragen können Sie sich gerne im Sekretariat 
der Psychosozialen Beratungsstelle des Studierendenwerkes melden. 
Für die Seminare werden keine Anmeldegebühren erhoben.

Hochschule Biberach
Annika Kühn  
studium-generale@hochschule-biberach.de

Studierendenwerk Ulm	
PBS Sekretariat 
Telefon 0731 79031-5100 	
pbs@studierendenwerk-ulm.de
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Was ist Load on Demand?
Mit diesem Verfahren wird Ihre Chipkarte bei 
Erreichen eines Mindestguthabens nach Ihrer Zustim-
mung automatisch an der Kasse aufgewertet. Der Betrag 
wird von Ihrem hinterlegten Konto abgebucht. Das  
Aufwerten an den Aufwertegeräten kann so entfallen.

Anlaufstelle an der Hochschule Biberach 
Mensa in der Karlstraße 
während der Öffnungszeiten der Einrichtung

Wie bekomme ich Load on Demand?
Sie müssen sich einmalig registrieren lassen. Sie füllen 
den umseitig stehenden Antrag aus oder laden sich 
einen Antrag von unserer Website herunter. Zur Regist-
rierung benötigen wir Ihren Studierenden- oder 
Bediensteten-Ausweis und einen Nachweis für die ange-
gebene Bankverbindung (mit IBAN). Wir überprüfen, ob 
der Name auf Ihrem Studierenden- oder Bediensteten-
Ausweis mit dem Namen des Kontoinhabers identisch 
ist und ob das Bild darauf mit der Person überein-
stimmt. Bei einer Chipkarte ohne Bild benötigen wir 
außerdem ein amtliches Ausweisdokument. Geben Sie 
den ausgefüllten Antrag entweder persönlich an einer 
der Anlaufstellen ab oder senden Sie ihn an chipkarte@
studierendenwerk-ulm.de. 
Bei persönlicher Abgabe müssen Sie die genannten 
Nachweise nur vorzeigen, bei Anträgen per E-Mail schi-
cken Sie bitte Kopien der Nachweise mit. Diese Kopien 
werden nach der Registrierung sofort vernichtet.
Nach 3-4 Werktagen ist Ihr Load on Demand aktiviert.

Wo kann ich aufladen?
Die automatische Aufladung funktioniert an der Kasse 
der Mensa an der Hochschule Biberach und am Standort 
Aspach. An den Verpflegungsautomaten gilt Load on 
Demand leider nicht. An den EC-Aufwertern benötigen 
Sie wie bisher Ihre EC-Karte bz. Girocard zum  
Aufwerten. 

Übrigens
Load on Demand funktioniert auch mit Konten des 
europäischen SEPA-Raumes! 

Load on Demand beenden
(Widerruf der Einzugsermächtigung) Sie kommen 
persönlich an eine Anlaufstelle oder schicken eine E-Mail 
an chipkarte@studierendenwerk-ulm.de. In diesem Fall 
benötigen wir auch Ihre Chipkartennummer und die 
hinterlegte Bankverbindung.

Und wenn ich die Chipkarte verliere?
Wenn Sie Ihre Chipkarte verloren haben, lassen Sie die 
Karte sperren (E-Mail an chipkarte@studierendenwerk-
ulm.de oder Tel. 0731 79031-3020).
Die Sperrung greift ab dem nächsten Werktag. 
Mit der Sperrung erlischt automatisch die Einzugser-
mächtigung. Das Guthaben auf der Karte kann bei Verlust 
nicht erstattet werden – wie Bargeld.

Wie oft und wie viel kann ich aufladen?
Die maximale Aufladung beträgt 75 Euro (Achtung:  
befinden sich z.B. 74 Euro auf der Karte und Sie geben 
für 2 Euro Leergut am Automaten zurück, wird die Karte
gesperrt und muss im Rechnungswesen wieder entsperrt 
werden). Aufladungen sind täglich mehrfach möglich.

Wie funktioniert Load on Demand an der 
Kasse?
Wenn Sie an eine Kasse kommen und der von Ihnen
festgelegte Mindestbetrag unterschritten wird, werden 
Sie von der Kassenkraft gefragt, ob die Karte mit dem 
von Ihnen gewählten Betrag aufgewertet werden soll.  
Nur nach Ihrer Zustimmung wird aufgewertet.  
Sie erhalten einen Beleg zum Aufwertungsvorgang.

Änderung
von Betrag, Limit und Bankverbindung ist jederzeit  
möglich! 
Füllen Sie den Load on Demand-Antrag mit den 
geänderten Daten aus, schicken Sie ihn an  
chipkarte@studierendenwerk-ulm.de oder geben Sie 
ihn an der Anlaufstelle ab.  
Bei Änderungen sind keine Nachweise erforderlich!

Hilfe und Fragen? 
chipkarte@studierendenwerk-ulm.de 
Telefon 0731 79031-3020 
Weitere Informationen finden Sie auf 
https://studierendenwerk-ulm.de/load_on_demand

Anstalt des öffentlichen Rechts
James-Franck-Ring 8 . 89081 Ulm
Tel. 0731 79031-10 
www.studierendenwerk-ulm.de




